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inhaltsreicher, schöner und leichter. Der glücklichen Zukunft unserer 
Landjugend steht die traurige Perspektive der Landjugend in West­
deutschland mit der Herrschaft der Großgrundbesitzer, Kapitalisten 
und Militaristen und ihren NATO-Kasernen gegenüber.

Ein großer Teil der Jugend hat keine oder nur wenig Aussicht 
auf Ausbildung oder andere Bildungsmöglichkeiten.

Aber auch bei uns gibt es noch eine Reihe Mängel in der Jugend­
arbeit. Einer der größten Mängel besteht darin, daß trotz der schö­
nen und sicheren Perspektive, die einem jungen Menschen in der 
Landwirtschaft geboten wird, einige Eltern ihre Kinder vom Er­
lernen eines landwirtschaftlichen Berufes mit der Begründung ab­
halten: Meine Kinder sollen es einmal leichter und besser im Leben 
haben, als wir es hatten. Diese Eltern vergessen aber, welche groß­
artige Perspektive ihre Kinder in der Landwirtschaft erwartet. 
Welche Vorstellung haben denn diese Eltern, die ihre Kinder in die 
Industrie schicken?

Die Jugend kommt heute nicht nur in der Industrie mit der Tech­
nik in Berührung, sondern bereits auch in großem Umfang in der 
Landwirtschaft. Die sozialistische Umgestaltung der Landwirtschaft 
ist nur mit der modernen Technik möglich, die auf großen Flächen 
eingesetzt wird. Der Einsatz moderner Großmaschinen wiederum 
verlangt auch hochqualifizierte Kader, die diese Maschinen bedienen 
und beherrschen. Zu berücksichtigen ist hierbei weiterhin, daß die 
Technik nicht stehenbleibt, sondern sich ständig entsprechend den 
neuesten Erfahrungen und Erkenntnissen weiterentwickelt. Gleich­
laufend mit der Entwicklung der Technik müssen sich zwangsläufig 
auch die Fachkader entwickeln. Moderne Maschinen ohne hochquali­
fizierte Kader werden niemals den größten Nutzen für die Volks­
wirtschaft bringen. Die moderne sozialistische Landwirtschaft braucht 
Menschen, die über ein hohes Allgemeinwissen verfügen und gründ­
liche Kenntnisse in der Ökonomie der sozialistischen Landwirtschafts­
betriebe, Agrarbiologie und Agrartechnik besitzen. Deshalb ist es 
notwendig, der Lehrlingsausbildung in den MTS, VEG und LPG 
größere Aufmerksamkeit zu schenken. Die Ausbildung der Trakto­
ristenlehrlinge erfolgt in allen MTS des Bezirkes und zeigt bereits 
gute Erfolge. Eben weil die jungen Menschen in der MTS viel mit 
moderner Technik zu tun haben, gibt es in der Regel keine großen 
Schwierigkeiten in der Werbung.
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